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Erfolg in der Berufsausbildung 
BALZERS - Der 
Konstrukteur-Lehr
ling, Alex Acker
mann (Bild) aus 
Heiligkreuz, hat 
vom 5. bis 7. Mai an 
den Schweizer-Be
rufsmeisterschaften 
den zweiten Rang 
erreicht. Die Aus
scheidung dient zur 
Ermittlung des 
Kandidaten für die Internationalen Berufs
weltmeisterschaften 2005 in Finnland. Er 
wird im Juni nochmals mit dem Erstplat
zierten an der Endausscheidung teilnehmen 
können. Die Endausscheidung der Swiss-
mem Berufe Automatiker, Elektroniker und 
Konstrukteure findet im Raum Solothurn 
oder Bern in einem Einkaufszentrum statt, 
damit sich die Kandidaten an den Rummel 
gewöhnen können. 

Die Lehrlingsausbildung ist mit Alex 
Ackermann sehr erfolgreich vertreten und 
gratuliert dem Lehrling herzlich zu seinem 
Erfolg und wünscht ihm für das Finale im 
Juni den ersten Rang. (Eing.) 

Carrefour expandiert 
ST. GALLEN - Der französische Detail
händler Carrefour will im Einkaufszentrum 
beim geplanten Fussballstadion in St. Gal
len einen Hypermarchd eröffnen. Carrefour 
will rund 15 Millionen Franken investieren 
in das 6700 Quadratmeter grosse Geschäft. 

Rund 200 Arbeitsplätze sollen im neuen 
Hypermarche im Westen St. Gallens entste
hen, wie eine Sprecherin von Carrefour 
Schweiz einen Bericht im «St. Galler Tag
blatt» von gestern Dienstag bestätigte, (sda) 

British Airways 
führt Ticketzuschlag ein 
LONDON - Nach zwei US-Konkurrenten 
will auch die Fluggesellschaft British Air
ways ihre Passagiere wegen des hohen Öl-
preises zur Kasse bitten. Ab morgen kostet, 
jedes Ticket 2.50 Pfund (5.70 Franken) mehr. 
Die Airline Swiss habe die Entwicklung auf 
dem Markt zur Kenntnis genommen und 
analysiere nun die Lage, sagte ein Sprecher 
auf Anfrage. Noch sei kein Entscheid darüber 
gefallen, ob es einen Aufschlag brauche oder 
wie hoch der sein müsste. (sda) 
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Preise vom 11. Mal 2004 

Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 43.78 
Rücknahmepreis: € 44.66 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 42.01 
Rücknahmepreis: € 42.85 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Swissfirst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach, FL-9490 Vaduz 

A N Z I - K i l :  

B A N K  | j {OFMANN 
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Bank Hotmann,  www.hofmann.ch 
Tel. 01 217 53 23. Fax 01 217 58 86 

Aktienfonds 
BH Swiss Stocks CHF 95.66 
BH Swiss Small Stocks CHF 89.63 
BH Euro Stocks EUR 84.77 
BH US Stocks USD 91.07 
BH Asia Stocks USD 167.78 

Obligationenfonds 
BH Swissrent CHF 106.84 
BH Eurorent EUR 56.38 
BH European High Rent EUR 64.28 
BH Dollarrent USD 109.33 

Andere Fonds 
BH Attematlvo Strategies CHF 97.72 
Nippon 21st Century Fund USD 133.79 

Zahlstelle in Liechtenstein: 
Liechtensteinische Landesbank AG 
Städtle44,9490 Vaduz 

Weltwirtschaft zieht an 
Schweizer Wirtschaft wächst schneller als der Euroraum . 

PARIS - Die Schweizer Wirt
schaft schwenkt auf die Über
holspur ein: Im laufenden Jahr 
dürfte sie mit 1,8 Prozent 
schneller wachsen als der Euro
raum, wie die OECD gestern 
Dienstag mitteilte. Die Welt
wirtschaft befindet sich in einer 
starken Aufschwungsphase. 

Nach dem Dämpfer zu Beginn des 
neuen Jahrtausends läuft die Welt
wirtschaft wieder auf vollen Tou
ren: Im laufenden Jahr rechnet die 
Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) in ihren 30 Mitgliedsstaa
ten mit einem durchschnittlichen 
Wachstum von 3,4 Prozent. Wachs
tumslokomotive sind die USA. wo 
das Bruttoinlandprodukt (BIP) um 
4,7 Prozent zulegen sollte. Noch 
schneller wachsen osteuropäische 
Länder wie Polen oder Tschechien 
und asiatische Länder. Das Nicht-
OECD-Land China dürfte nach 9,1 
Prozent im Vorjahr noch um 8,3 
Prozent zulegen. 

Über dem Europa-Durchschnitt 
Von solchen Raten kann die 

Schweiz zwar nur träumen, die 
Aussichten sind aber deutlich bes
ser: Die OECD erhöhte ihre Wachs-
tumprognosc für 2004 von 1,2 auf 

Blick durch ein Getriebe für Windkraftanlagen: Die Schweizer Wirtschaft befindet sich auf der Überholspur. 

1,8 Prozent und liegt damit auf der 
Höhe der Bundesökononien. Nach
dem die Schweiz letztes Jahr noch 
am Schluss der OECD-Länder 
düinpeltc - nur Portugal und die 
Niederlande wurden von der Re
zession noch stärker getroffen -
liegt sie nun über dem Durchschnitt 
der Eurozone von 1,6 Prozent, 

Die schon letztes Jahres begon
nene Konjunkturerholung scheine 

in der Schweiz robuster zu sein als 
im Euroraum, schreibt die OECD 
im Kapitel zur Schweiz. Die Ex
portwirtschaft habe von der aussen-
wirtschaftlichen Dynamik, die 
Binnennachfrage von der lockeren 
Geld- und Fiskalpolitik profitiert. 
Im laufenden Jahr erwartet die 
OECD neben weiterhin steigenden 
Exporten auch höhere Detailhan-
delsumsätze und steigendes Ver

trauen der Konsumenten. Der er
wartete Rückgang der Arbeitslosig
keit sollte auch den privaten Kon
sum ankurbeln. 

Für das kommende Jahr rechnet 
die OECD sogar mit einem BIP-
Wachstum von 2,3 Prozent. Für den 
Euroraum erwarteten die Pariser 
Ökonomen ein Plus von 2,4 Prozent, 
während der Schnitt der OECD-
Länder bei 3.3 Prozent liegt. (AP) 

Toyota fährt erneut Rekordjahr ein 
Auch in Deutschland sattes Plus bei Zulassungen 

TOKIO - Die japanische Nummer 
eins im Autobau, Toyota, hat ein 
Rekordjahr eingefahren. Wie 
der Konzern gestern Dienstag in 
Tokio mitteilte, weisen die Er
gebnisse des im März 2004 zu 
Ende gegangenen Geschäftsjah
res «erneut einen Rekord In Um
satz, Betriebsergebnis, iahres-
überschuss und Fahrzeugver
käufen aus». 

Der weltweit zweitgrösste Auto-
bauer berichtete, dass der Kon-
zernumsatz um 11,6 Prozent auf 
17,29 Billionen Yen (umgerechnet 
136,21 Milliarden Euro) gestiegen 
sei. Der Betriebsgewinn sei um 
31,1 Prozent auf 13,12 Milliarden 
Euro gesteigert worden. Der Jah-

resüberschuss habe sich um 54,8 
Prozent auf 9,15 Milliarden Euro 
erhöht. 

Positiv hätten sich unter anderem 
effizientere Marketingaktivitäten 
und weitere Kosteneinsparungen 
ausgewirkt. «Damit konnten nega
tive Effekte aus Wechselkurs-
schwankungen (1,1 Milliarden Eu
ro) sowie um 959 Millionen Euro 
gestiegene Personal- und sonstige 
Kosten mehr als ausgeglichen wer
den», hiess es in einer Erklärung 
weiter. 

Auch für das laufende Ge
schäftsjahr ist Toyota positiv ge
stimmt: Das Unternehmen erwar
tet, rund 7,02 Millionen Fahrzeu
gen aller Konzernmarken verkau
fen zu können. (sda) Für Toyota war. 2003 ein Rekordjahr. 

Globalisierte Wirtschaft und internationales Recht 
ThyssenKrupp-Konzernjuristentagung findet erstmals in Liechtenstein statt 

ESCHEN - Auf Initiative der 
ThyssenKrupp Prosta AG, 
Eschen, dem liechtensteini
schen Stammwerk des gleich
namigen Konzernsegmentes der 
ThyssenKrupp Automotive, fin
det morgen Donnerstag und 
Freitag in Vaduz die vierte Auf
lage der ThyssenKrupp-Kon-
zernjuristentagung erstmals in 
unserem Lande statt. 
An der Tagung, die vom Zentral
bereich Recht des Gesamtkon-
zerns durchgeführt wird, nehmen 
mehr als 80 Juristinnen und Juris
ten aus Deutschland sowie aus 
Konzernunternehmen verschiede
ner anderer europäischer Länder 
und aus Übersee teil. Als Konfe
renzzentrum dient der Vaduzer-
Saal mit seiner vielseitigen. Infra
struktur. Zu den wichtigen Rah-
menveranstaltungen gehören u. a. 
eine Besichtigung des Prcsta-
Werks in Eschen und ein gesell
schaftlicher Anlass in der Hofkel-
lerei in Vaduz. Der wohl überwie-

Zum ersten Mal wird die Konzernjurlstentagung der ThyssenKrupp Prosta 
AG in Liechtenstein abgehalten. 

gende Teil der Tagungsteilnehmer/-
innen war vorher noch nie in Liech
tenstein oder kannte unser Land -
wenn Uberhaupt - nur vom Hören
sagen. Dass die Wahl des Tagungs
ortes trotz der bekannten organisa
torischen Nachteile (Verteilung auf 

mehrere Hotels etc.) auf Vaduz fiel, 
darf als positiver Schritt im allge
meinen Bemühen um die Pflege ei
nes realistischen. Liechtenstein-Bil
des in der Welt besonders hervorge
hoben werden. Denn mit mehr als 
190 000 Beschäftigten weltweit 

und rund 700 Auslandsgesellschaf-
ten gehört die ThyssenKrupp AG 
heute zu den bedeutendsten Kon
zernen Deutschlands und der Welt. 

Informationen zur liechtensteini
schen Rechtsgeschichte 

Im Rahmen der Vaduzer Tagung 
. werden eine Reihe von Themen des 
internationalen Rechtes in unserer 
globalisierten Wirtschaft Inhalt von 
Workshops und Fachvorträgen 
sein. So u. a. die Gerichtsstandbe-
gründuhgen in den USA, die Kon
zernerfahrungen bei internationa
len .Schiedsverfahren oder die 
rechtticfiiiv Rahmenbcdingiingen 
beim "Aufbau geschäftlicher Akti
vitäten in der russischen Födera
tion. Anlässiich einer Abendveran
staltung in der Fürstlichen Hofkel-
lerei steht ein kurzes Referat von 
Außenminister Dr. Ernst Walch 
über die liechtensteinische Rcchts-
geschichte und ihre Auswirkungen 
auf den Finanzplatz auf dem Ta
gungsprogramm. (Eing.) 


